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Die Herbert Fritsche-Biographie 
 
Sie wollen mehr über das Leben und Werk Herbert Fritsches erfahren? 
Lesen Sie seine Biographie: 
 

Metaphysik des Scheiterns, Leben und Werk des Grenzgän-
gers Herbert Fritsche. 
Erschienen anlässlich seines 100. Geburtstages am 14. Juni 2011.  
 

„Ich muss einmal eine Metaphysik des Scheiterns schreiben“, notiert 
Herbert Fritsche 1951 in sein Tagebuch. – Er hat sie nicht geschrieben. 
Sein hier in Buchstaben gegossenes Leben ist Ausdruck dieses Schei-
terns. Aber, so sagt er weiter: „Eine solche Abhandlung muss den abso-
lut positiven Beitrag des Misslingens zum Magnum Opus, zum Weltwer-
dewerk der Gottesziele beinhalten und nicht deren Tragifizierung oder 
Entschuldigung.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbert Fritsche Biographie 
612 Seiten,  Softcover 
 Preis: 28,90 € 
 
 

Nur zu beziehen unter: www.herbert-fritsche.de 

 

Diese Biographie ist eine intime und 
detaillierte Schilderung seines Lebens. 
Dadurch, dass der Autor Herbert 
Fritsche über weite Strecken sein 
Leben selbst erzählen lässt, ist es 
gelungen, einen unmittelbaren Ein-
blick in sein Denken und Werden zu 
gewinnen. An manchen Stellen müs-
sen wir lachen: so etwa, wenn sein 
brillanter und scharfer Geist seine 
Attacken reitet; an anderen sind wir 
sprachlos ob der tiefen Erkenntnisse 
dieses großen Geistes, und – auch die 
gibt es – wo es uns ganz unvermittelt 
die Tränen in die Augen treibt: man 
wird still und ist betroffen. 
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Band 1 
DAS WAGNIS, MENSCH ZU SEIN 
Herbert Fritsche – eine Einführung 
Mit dieser hier vorliegenden Zusammenstellung einer kleinen Auswahl seiner 
Arbeiten, die zum Teil nach langer Zeit wieder oder zum ersten Mal überhaupt 
veröffentlicht werden, soll der Zugang zu dem Werk Herbert Fritsches geebnet 
werden; einem Werk, von dem viele seiner Freunde sagen, dass es sich erst späte-
ren Generationen voll erschließen werde.  
Mit Wachen Sinnen gehen wir auf Spurensuche, treten Aus dem Dunkel zum Licht, um 
letztlich Von letzten Dingen zu hören – um nur einige Kapitelüberschriften zu nen-
nen – die uns Herbert Fritsche mit auf den Weg gibt. 
180 Seiten, Softcover, Preis: 16,80 €, ISBN 978-3-943048-57-5 
 
Band 2  
DIE ERHÖHUNG DER SCHLANGE 
Mysterium, Menschenbild und Mirakel homöopathischer Heilkunst 
Herbert Fritsche nennt sein Buch „Die Erhöhung der Schlange“ die summa seines 
Lebens. Und in der Tat ist es von einer Tiefe, die ihresgleichen sucht. Er selbst sagt 
darüber: „Das kleine Buch ist mir deshalb wichtig und stets lebendig, weil es Dinge 
aussagt, die mich aus- und aufsuchten, damit sie ins Leben kommen – und indem 
es so gewaltige, bislang elternlose Lebendigkeiten sind, bleiben sie das auch, nach-
dem meine Feder behilflich war, hier im Irdischen aufzutauchen und Skandal zu 
machen.“ [...] Wahrscheinlich wird es kaum Leser haben, „denen klar ist, welche 
Mächte sich in den Worten des Textes Asyl suchten.“  
„Der Reichweite des Simile widmet sich dieses Buch“, sagt er auf den ersten Seiten 
und nimmt uns mit, uns den Kosmos des Simile zu zeigen.  
156 Seiten, Softcover, Preis: 16,80 €, ISBN 978-3-86468-020-5 
 
Band 3  
DER GROSSE HOLUNDERBAUM 
Eine Einführung in die Esoterik 
Schon in der Einführung lässt uns Herbert Fritsche wissen: „Ich will hier den 
Leser nicht mit den anthropologischen Voraussetzungen echter Esoterik aufhalten. 
Wenn er weiß, dass der Mensch grundsätzlich der ins Wagnis Gesandte ist, dass 
ihm selbst das Scheitern weniger schadet als das vermeintliche Abgesichertsein, 
dass Gott nicht Sucher metaphysischer Notausgänge will, sondern Vollender des 
Menschseins vom Sinnlichen bis ins Übersinnliche, dann weiß er das Notwendige“, 
und räumt so gleich zu Beginn mit den vielen pseudo-esoterischen Wegen und 
Schulen auf, die genau das vermissen lassen. Und wenn er weiter ausführt: „Man 
kann zu Gott nicht heimkehren, man kann ihm immer nur entgegengehn“, dann 
wissen wir, wie ernst es ihm damit ist. 
Basierend auf der Ausgabe von 1964 mit den Kapiteln Wahrheit und Das Wagnis. 
Erweitert um die kompletten Meditationen und Gebete aller 3 Ausgaben (1939 bis 
1989). 
100 Seiten, Softcover, Preis: 14,90 €, ISBN 978-3-86468-018-2 



 

Band 4  
ZEIT DER LILIE - GEDICHTE 
Ende 1947 erschien dieser Gedichtband zum ersten Mal. Er beinhaltet Verse, die uns 
zutiefst anrühren. Mit den Zeilen: Wagnis wider alles Wissen/Um die Werte dieser Welt,/ 
Aus den hundert Hindernissen/Rauschend in den Raum gerissen,/Wo das Warnende zerschellt – 
spricht er zu uns von der Zerbrechlichkeit der Welt, die jeder einzelne in sich trägt. 
Und wenn er fragt: „Wann ist dein Sein das Siegel/Für alles, was geschieht?“ –/ Ich frag es 
in den Spiegel,/Aus dem ein Fremder sieht./Wird Antwort mir gegeben,/So nicht von jenem 
dort.../Wo lebt mein wahres Leben? zeigt er uns, dass wir Bürger zweier Welten sind. 
Die Gedichte jener Jahre spiegeln sein Erleben, das ihn zu dem hat werden lassen, 
was in ihm angelegt war. Das wird besonders deutlich in den hier zusätzlich aufge-
nommenen Gedichten, die allesamt in seiner Umbruchzeit entstanden sind. Sie 
zeigen seine Ein-Sicht in die scheinbaren Paradoxien, die uns umgeben und die 
doch erst zusammen das Ganze ergeben, um das es ihm letztlich doch immer ging. 
116 Seiten, Softcover, Preis: 14,90 €, ISBN 978-3-86468-019-9 
 
Band 5 
KLEINES LEHRBUCH DER WEISSEN MAGIE 
Sammelband. Beinhaltet auch: 

August Strindberg, Gustav Meyrink, Kurt Aram – Drei Dichter und Deuter 
Die Erweckung August Strindbergs durch Emanuel Swedenborg 
Paracelsus als Richter 
Gustav Meyrink – Eine biographische Skizze (Fragment) 

Herbert Fritsche spricht in seinem „Kleinen Lehrbuch der weißen Magie“ von der 
weißmagischen Verheißung, aber auch von der schwarzmagischen Verlockung und 
lässt uns wissen: „Mit Rücksicht darauf, dass sich dieses Buch an Suchende wen-
det, [...] habe ich alles weggelassen, was die Gefahr schwarzmagischen Missbrauchs 
mit sich bringen könnte“ und nennt die schwarzmagisch Praktizierenden [...] „des-
orientierte Menschen“ [...] die nicht wissen, dass „die höchste Freiheit [...] in der 
freudigen Unterwerfung unter Gottes allmächtigen Willen besteht.“ 
192 Seiten, Softcover, Preis: 17,90 €, ISBN 978-3-86468-102-8 
 
Band 6  
DIE UNBEKANNTEN GESUNDHEITEN|IATROSOPHIA 
Sammelband: Vom therapeutischen Eros; Metabiologische Heilung und Selbstheilung 
In den „Unbekannten Gesundheiten“ schreibt Herbert Fritsche: „Krankheiten gibt 
es nur im Sprachgebrauch, in der Wirklichkeit gibt es nur Kranke“ und er fährt 
fort: „Gesunde gibt es aber, genau umgekehrt, ebenfalls nur im Sprachgebrauch, in 
der Wirklichkeit gibt es nur Gesundheiten, zu denen die Menschen unterwegs sind, 
jeder auf seinem Wege. [...] Die Wirklichkeit der Lebewesen ist ihr Werdeziel.“ Das 
ist eine der Zentralaussagen Fritsches, die er zu belegen weiß. Und wenn er in 
seiner „Iatrosophia“ die Wirklichkeit nochmals von einer anderen Seite aus be-
leuchtet und sagt: „Die Wirklichkeit ist das, worin jeweils gewirkt wird“, wissen 
wir, wie ernst es ihm damit ist. 
160 Seiten, Softcover, Preis: 16,80 €, ISBN 978-3-86468-104-2 



 

Band 7 
DER ERSTGEBORENE 
Ein Bild des Menschen 
Es gibt Aussagen, die sind zeitlos, weil sie über alle Zeit hinweg Gültigkeit besit-
zen. Was Herbert Fritsche in seinem „Erstgeborenen“ schon 1940 erstmalig zum 
Ausdruck brachte, gehört sicherlich dazu. Es ist ein Buch, das nicht allein mit dem 
Verstande zu lesen ist. Aber wenn man sich mit seinem ganzen Wesen darauf 
einlässt, spürt man tief in sich: „Jetzt ist endlich all das stimmig, was stets den 
Eindruck von Unstimmigkeit erweckt hat, ohne dass man es genau zu begründen 
gewusst hätte.“ Mit seinen vielfach endgültigen Formulierungen räumt er auf mit 
all den vielen auf Kausalität beruhenden Weltbesichtigungen. Es gelingt ihm, 
unseren Blick auf das das zu lenken, was dahintersteht und wirkt. 
Ein mutiges Buch für mutige Menschen. Heute noch wichtiger denn einst. 
263 Seiten, Softcover, Preis: 19,90 €, ISBN 978-3-86468-172-1 
 
Band 8 
DIE BEHERRSCHUNG DES SONNENGEFLECHTS 
Sammelband. Beinhaltet auch: 

Schutz gegen Dunkelkräfte 
Die Atem-Schule 

Die drei Bände Herbert Fritsches „Die Beherrschung des Sonnengeflechts“, 
„Schutz gegen Dunkelkräfte“ und die „Atem-Schule“ sind frühe Schriften von 
ihm, die mit dieser Ausgabe der Welt zurückgegeben werden.  
Es sind Abhandlungen, die sich mit den darin vorgestellten Übungen vor allem an 
die Praktiker esoterischer Wege richten; darüber hinaus aber gibt er uns tiefe Ein-
blicke in die Zusammenhänge menschlicher Verhaltensweisen. Er zeigt nicht nur, 
wie wir uns vor negativen Einflüssen schützen können, nein, er gibt auch klare An-
weisungen zur Stärkung und Belebung unserer inneren Sonne, dem Sonnengeflecht. 
Und: Wir lernen, uns von unserem Atem, dem „tief Wissenden“, führen zu lassen. 
190 Seiten, Softcover, Preis: 17,90 €, ISBN 978-3-86468-225-4 
 
Band 9 
HEILKUNDLICHES AUS DREI JAHRZEHNTEN 
Eine Sammlung medizinischer Artikel 
In 24 Beiträgen zum Teil größeren Umfangs gibt uns Herbert Fritsche hier nicht 
nur vertiefende Einblicke in das Wesen der Homöopathie, sondern auch ganz 
praktische Hinweise, wenn es um „Verdauungsstörungen als Lehrmeister“ oder 
um die Anwendung „Der vier Elemente in der Krankenbehandlung“ geht. Er 
berichtet vom „Heilmagnetismus, einst jetzt und immerdar“, über die Heilkunst 
der Außenseiter und den asiatischen Einflüssen, spricht vom Arzt und den Zivilisa-
tionsschäden, nicht ohne einen Ausweg aus dem Dilemma zu benennen und geht 
ausführlich auf die spagyrische Arznei ein. Das alles und noch viel mehr finden Sie 
in diesem „heilkundlichen Lesebuch“. Eine echte Bereicherung für jeden, der tiefer 
in dieses Gebiet eindringen möchte. 
325 Seiten, Softcover, Preis: 21,90 €, ISBN 978-3-864468-297-1   



 

Band 10  
OKKULTA 
Sammelband. Beinhaltet auch: 

Die Weisheit des Maharshi 
Einführung in das Werk „Das Rätsel des Menschen“ von C. du Prel 

Alle wesentlichen nicht in Buchform erschienenen Schriften Herbert Fritsches zu 
diesem Themenkreis sind in diesem Sammelband vereinigt, der von Freunden auch 
„der große Zeichendeuter kosmischer Strömungen und um alle Einweihung Wis-
sende“ genannt wurde. In seinen zahlreichen Veröffentlichungen wirbt und wirkt 
er für das Wachstum einer Weltkunde, die immer transparenter für das Überweltli-
che werden will. Die erstaunliche Variationsbreite seiner Einsichten und Erfahrun-
gen lässt ihn dabei in einem Ausmaße kritisch und positiv zugleich sein, wie es für 
dieses Wandern in der Morgendämmerung unbedingt nötig ist –: so bleibt er fest 
auf dem tragfähigen Boden der Wissenschaft und rechtfertigt dennoch auf bemer-
kenswerte Weise das Wort des Philosophen Georg Simmel. „Der Mensch ist der 
geborene Grenzüberschreiter“. 
Ca. 300 Seiten, Softcover, Preis: 21,80 €, ISBN 978-3-864468-301-5 
 
Band 11  
TIERSEELE UND SCHÖPFUNGSGEHEIMNIS 
„Kein Tier nimmt teil am Geist, kein Tier nimmt teil am Wort“, sagt Herbert 
Fritsche und führt gleich zu Beginn weiter aus: „Geist und Wort waren, ehe die 
Welt war. ›Im Urbeginne war das Wort...‹“. Und nun zeigt er, „dass der Mensch 
nicht vom Tier, sondern dieses von jenem interpretiert werden muss, und dass die 
rechte Deutung der Tierseele eine der Pforten zur Metaphysik öffnet.“ Sein Resü-
mee: „Zwischen Tierseele und Schöpfungsgeheimnis steht der Mensch. In ihm nur 
verschlingen sich beide sinnhaft und lichtvoll, die Kraft der Tiefe und die Kraft der 
Höhe: Abyssus invocat abyssum...“ So ist auch das vorliegende Buch im Grunde ge-
nommen wieder ein Buch vom Menschen. 
Ca. 420 Seiten, Softcover, Preis: 23,90 €, ISBN 978-3-864468-302-2  
 
Band 12  
LEBENSREFORM 
Sammelband.  
In diesem Band erleben wir einen ganz anderen Herbert Fritsche, scheinbar fernab 
des Okkulten und Heilkundlichen und doch ist er inmitten des Geschehens, wie man 
es von Herbert Fritsche nicht anders erwartet. Ob er uns nun „Über Gesundung und 
Lebenspflege durch Meerwasser und Meersalz“ Auskunft gibt, dessen Geschichte bis 
zu den Sternen reicht, ob er uns in „Die Diätetik des praktischen Esoterikers“ ein-
führt, eine „vegetarische Typenlehre“ entwickelt, über „Fleischkost, Mischkost, 
Pflanzenkost in menschenkundlicher Wertung“ referiert oder über den „Mensch und 
die Küche“ resümiert, stets ist er ganz in seinem Element. Denn Lebensreform hat 
immer auch mit dem Menschen in seinem tiefsten bzw. höchsten Sinne zu tun. Ein – 
in diesem Sinne durchaus passender Ausdruck – ganz besonderer Leckerbissen. 
Umfang ca. 150-250 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-864468-304-6 



 

Band 13 
GEDICHTE – SAMMELBAND SEINER FRÜHEN WERKE 

Orion (bisher unveröffentlicht) 
Die Glühwürmchen-Barkarole 
Verschneites Atelier 
Der Narrenkalender 
Durch heimliche Türen 
Mandragora 
Im Dampf der Retorte 
Samen des Morgenlichts 
sowie andere bisher unveröffentlichte Gedichte. 

Umfang noch unbekannt, Softcover, ISBN 978-3-864468-305-3 
 
Band 14 
PAN VOR DEN TOREN  
Ein Querschnitt durch die Biologie der Gegenwart 
Über alle Bewunderung mikrochirurgischer Rekordleistungen in der modernen 
Biologie darf die ältere, noch weit ehrwürdigere Methodik nicht unterschätzt wer-
den, die selten ihre volle Verwirklichung erfährt: „Zum Sehen geboren, zum 
Schauen bestellt.“ Dank Herbert Fritsche dringen wir mit „dem unverfälschten 
Blick, der die Schöpfung durchleuchtet“, vor ins Niebetretene, wie er sagt, „damit 
sie sich in uns erkenne.“  
Ca. 160 Seiten, Softcover, Preis: 16,80 €, ISBN 978-3-864468-303-9 
 
Band 15  
ZEIT-WELTEN 
Sammelband. Beinhaltet auch: 

Sinn und Geheimnis des Jahreslaufs  
Vom Werdeziel unseres Weltentags  
Pyrmont – aus der Gnadengeschichte einer Stätte 

Sowie Jahresrück- und Ausblicke seines Zeitschriftenschaffens einschließlich des 
Beitrags: „Die existenzielle Bürgschaft –  ein zeitkritisches Manifest“. 
100-150 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-864468-306-0 
 
Band 16 
RARIA – AUSGEWÄHLTE SCHRIFTEN 
Sammelband. Beinhaltet auch: 

Die Stadt in der Phiole 
und andere Erzählungen, Kurzbiographien sowie weitere Raritäten seines um-
fangreichen Schaffens mit zum Teil wenig bekanntem oder unveröffentlichtem 
Material.  
Darüber hinaus beinhaltet dieser Abschlussband ein Verzeichnis aller in dieser 
Gesamtausgabe veröffentlichten Werke und Arbeiten. 
Umfang noch unbekannt, Softcover, ISBN 978-3-864468-307-7  



 

WERKVERZEICHNIS des Dr. Herbert Fritsche 
 
 
Die Glühwürmchen-Barkarole, Gedichte 

Die Mitternacht, Berlin 1929  
Verschneites Atelier, Gedichte 

Die Mitternacht, Berlin 1930  
Narrenkalender, Verse 

Mann, Berlin 1931  
Durch heimliche Türen, Gedichte 

Rabenpresse, Berlin 1932  
Mandragora, Gedichte 

Rabenpresse, Berlin, 1933  
Im Dampf der Retorte, Gedichte  

Rabenpresse, Berlin 1934  
Kleines Lehrbuch der weißen Magie 

Neubert Verlag, Prag 1934  
August Strindberg, Gustav Meyrink, Kurt Aram 

Neubert Verlag, Prag 1934  
Vissy Bdelost (Höheres Wachsein – nur in Tschechisch)  

Neubert Verlag, Prag 1935 
Iatrosophia, Metabiologische Heilung und Selbstheilung.  

Hummel Verlag, Leipzig 1937  
Die Stadt in der Phiole und andere phantastische Erzählungen 

Hummel Verlag, Leipzig 1937  
Pan vor den Toren 

Rabenpresse, Berlin 1938  
Die Atem-Schule, Richtig atmen – besser leben.  

Rudolphsche Verlagsbuchhandlung, Dresden 1938  
Der große Holunderbaum, Eine Einführung in die Esoterik.  

Hummel Verlag, Leipzig 1939  
Der Erstgeborene, Ein Bild des Menschen.  

S. Fischer Verlag (vorm. P. Suhrkamp), Berlin 1940;  
Klett Verlag, Stuttgart 1953 

Tierseele und Schöpfungsgeheimnis 
Rupert Verlag, Leipzig 1940  
Klett Verlag, Stuttgart 1952  



 

Die Weisheit des Maharshi 
Hummel Verlag, Leipzig 1940  

Die Beherrschung des Sonnengeflechts 
Rudolphsche Verlagsbuchhandlung, Dresden 1940  

Schutz gegen Dunkelkräfte 
Rudolphsche Verlagsbuchhandlung, Dresden 1940  

August Strindbergs Erweckung durch Emanuel Swedenborg 
Hummel Verlag Leipzig o.J. 

Paracelsus als Richter 
Spiegel, Freiburg im Breisgau 1941  

Hahnemann, Die Idee der Homöopathie 
S. Fischer Verlag, Berlin 1944  

Samuel Hahnemann, Idee und Wirklichkeit der Homöopathie 
Klett-Verlag, Stuttgart 1954 

Pyrmont, Aus der Gnadengeschichte einer Stätte.  
Verlag Friedrich, Bad Pyrmont 1946  

Christliche Heilkunst 
Verlag Friedrich, Bad Pyrmont 1946 

Vom Werdeziel unseres Weltentags 
Verlag Friedrich, Bad Pyrmont 1947 

Zeit der Lilie, Gedichte  
Wegner Verlag, Hamburg 1947  

Sinn und Geheimnis des Jahreslaufs 
Rauch Verlag, Bad Salzig/Boppard 1949;  

Samen des Morgenlichts, 4 Gedichte für Aleister Crowley.  
Eremitenpresse, Frankfurt am Main 1950  

Das Rätsel des Menschen, Carl du Prel, Eingeleitet von HF 
Glock Verlag 1950 
Löwit Verlag, Wiesbaden 

Erlösung durch die Schlange 
Klett Verlag, Stuttgart 1953  

Die unbekannten Gesundheiten 
L. Cranach Verlag, München 1957  
 

Darüber hinaus hat er Hunderte von Artikeln, zum Teil größeren Um-
fangs veröffentlicht. Die Zahl seiner erfassten und vorhandenen Ge-
dichte liegt bei weit über 400. 



 

Von ihm herausgegebene Zeitschriften: 
 

Der Taugenichts, Blätter eines kleinen Kreises  
Die Mitternacht, Berlin 1930 - 1931 

Die Säule, Zeitschrift für Grenzwissenschaften und Schicksalsgestaltung  
Hummel Verlag, Leipzig 1938 - 1941 

Merlin, Schriftenreihe für Grenzwissenschaften und Schicksalskunde 
Axel Springer, Hamburg 1948 - 1949  
 

* 
 

Herbert Fritsches Dissertation, Berlin 1936  
Beiträge zur Oekologie der Land-Isopoden Groß-Berlins 

 
* 
 

Nach seinem Tode erschienen: 
 

Der große Holunderbaum, Eine Einführung in die Esoterik 
Osiris, Kettig 1964 
Burgdorf, Göttingen 1982 

Narrenkalender, Verse von Herbert Fritsche 
Gilbert Edition, New York 1967 

Die Vaganten, Gedichte von Herbert Fritsche  
Schönherr, Berlin 1967 

Briefe an Freunde 1931–1959, Herausgeber Ernst Klett.  
Klett Verlag, Stuttgart 1970  

Am Saum des großen Vorhangs, Gedichte von Herbert Fritsche  
Athanor, Berlin 1978 

Samuel Hahnemann, Idee und Wirklichkeit der Homöopathie 
Burgdorf, Göttingen 1982  

Die unbekannten Gesundheiten 
Burgdorf, Göttingen 1983  

Die Erhöhung der Schlange 
Burgdorf, Göttingen 1983  

Der Erstgeborene, Ein Bild des Menschen.  
Burgdorf, Göttingen 1984  



 

Sinn und Geheimnis des Jahreslaufs 
Burgdorf, Göttingen 1983  

Das Rätsel des Menschen, Carl du Prel, Eingeleitet von HF 
Hesse & Becker, 1986 

Iatrosophia, Metabiologische Heilung und Selbstheilung.  
Bauer Verlag, Freiburg 1962 
Burgdorf, Göttingen 1989  

Pan vor den Toren 
Burgdorf, Göttingen 1989  

Kleines Lehrbuch der weißen Magie 
Burgdorf, Göttingen 1989  

Baum der Käuze, Gedichte, Briefe, Aufsätze.  
Hrsg. von Hansjörg Viesel, Corvinus Presse, Berlin 1991 
 
 

Und anlässlich seines 100. Geburtstags am 14. Juni 2011 er-
schien endlich seine lang erwartete Biographie: 
 
Metaphysik des Scheiterns  
Leben und Werk des Grenzgängers Herbert Fritsche, Salem 2011 
Nur zu beziehen unter: www.herbert-fritsche.de 
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